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1   Feuerschutztür 

a Ordnen Sie der Abbildung1 (Zahlen) die jeweiligen Fachbegriffe zu. Tragen Sie 

anschließend die Fachbegriffe mit dem dazugehörigen Artikel in die Tabelle 

ein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 das Schloss 

2 der Beschlag 

3 der Schließzylinder 

4 das Türblatt 

5 die Schwelle 

6 der Türschließer 

7 die Zarge 

8 das Band 

9 der Anker 

                                                           

1 Abbildung Peter Weise 

Zarge * Schließzylinder * Türblatt * Schloss * Beschlag * Schwelle * Band * 

Türschließer * Anker 



Berufsfeld: Metalltechnik 
Lerngelegenheit: Warten einer Feuerschutztür 

Lösungsblatt 

 

Seite 2 von 5 

b Ordnen Sie Verben den Fachbegriffen aus 1 a sinnvoll zu. Schreiben Sie die 

Verben in die dritte Spalte der Tabelle.  

Artikel Fachbegriff passendes Verb 

1 das Schloss 

prüfen, reinigen, 

schmieren, fetten, ölen, 

… 

2 der 

Beschlag 

(das Türschild, der Türdrücker, 

…) 

kontrollieren, 

befestigen, anziehen 

3 der Schließzylinder prüfen, schmieren, … 

4 das Türblatt kontrollieren 

5 die Schwelle prüfen, reparieren, … 

6 der Türschließer 
einstellen, ersetzen, 

austauschen, … 

7 die 
Zarge 

(der Rahmen, die Dichtungen) 

kontrollieren, … 

(Dichtungen erneuern) 

8 das 
Band 

(die Bänder) 

einstellen, schmieren, 

… 

9 der 
Anker 

(die Anker) 
kontrollieren 
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c Lesen Sie den Text „Montage und Wartung von Feuerschutztüren“. 

Informationstext 

Montage und Wartung von Feuerschutztüren 

Feuerschutztüren müssen richtig montiert werden. Damit ihre Schutzfunktion immer 

gewährleistet werden kann, müssen sie regelmäßig gewartet werden. Dafür ist der 

Nutzer verantwortlich. Er bekommt dazu Montage- und Wartungsanleitungen 

übergeben. 

In Wartungsanleitungen sind die jeweiligen entsprechenden Anforderungen der 

Hersteller und der bauaufsichtlichen Zulassung zu berücksichtigen. Im Allgemeinen 

sollen in den Wartungsanleitungen mindestens folgende Angaben gemacht werden: 

Feuerschutzabschlüsse müssen regelmäßig von Sachkundigen überprüft werden 

(mindestens einmal im Jahr bzw. nach einer Reparatur). Dabei sollen der 

schadensfreie Zustand und die Funktionsfähigkeit der Bauteile festgestellt werden. 

Durch Pflegemaßnahmen soll die Funktion aufrechterhalten sowie durch 

Reparaturarbeiten wiederhergestellt werden ist. Bei der ersten Wartung soll der 

Inhalt des Kennzeichnungsschildes notiert werden, da er als 

Verwendbarkeitsnachweis für alle folgenden Wartungen fungiert. 

Zu den Wartungsarbeiten gehören u. a.: 

• das Reinigen der einzelnen Bauteile, insbesondere der beweglichen Teile und 

Funktionsbereiche 

• das Überprüfen aller Funktionen, wie selbsttätiges Schließen (Schließfolge, 

Schließkraft), Funktionsfähigkeit der Feststellanlagen, Antipanikfunktion, 

Gängigkeit der Beschlagteile (Schlösser, Türöffner, Bänder, Drücker), Spalt 

zwischen Flügel und Blendrahmen, fehlende Vermörtelung bei Zargenfüllungen, 

Sitz der Sicherungsbolzen im Bandbereich 

• das Überprüfen der Dichtungen zwischen Flügel und Blendrahmen, Glas und 

Flügelrahmen, Blendrahmen und Baukörper  

• Fetten beweglicher Teile 

• Nachbessern, Austauschen beschädigter Dichtungen, Dichtbänder 

• Überprüfen des Glases auf Einläufe, Sprünge 

Wartungsarbeiten und Reparaturarbeiten dürfen nur von entsprechendem 

Fachpersonal ausgeführt werden dürfen. Die Arbeiten müssen protokolliert werden. 
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d Unterstreichen Sie die Nominalisierungen im Text „Montage und Wartung von 

Feuerschutztüren“. 

 

e Was bedeutet Montage?  

 Schreiben Sie einen ganzen Satz. Verwenden Sie Nominalisierungen. 

Das Aufstellen, Zusammensetzen, Anschließen einer Maschine, o. ä. 

Was sind Nominalisierungen? 

Nominalisierungen sind Wörter, die als Nomen gebraucht werden, auch wenn sie 

ursprünglich zu einer anderen Wortart gehören. Sie werden immer großgeschrieben.  

Regeln zur Substantivierung von Verben, Adjektiven und Partizipien: 

1 Als Nomen gebrauchte Verben, Adjektive und Partizipien werden 

großgeschrieben. 

2 Ob ein Verb, ein Adjektiv oder ein Partizip wie ein Nomen gebraucht wird, ist 

daran zu erkennen, dass vor diesen Wörtern... 

 ein Artikel steht, z. B.: Das Arbeiten fällt mir leicht. Das Erreichte gibt er weiter. 
 

 eine Präposition mit Artikel davor steht (an dem = am, in dem = im,  

zu dem = zum, bei dem = beim), z. B.: Beim Überprüfen ist Genauigkeit 

wichtig. Zum Reinigen werden spezielle Mittel benötigt. 
 

 eines der Signalwörter viel, wenig, etwas, alles, nichts, vor dem 

entsprechenden Wort steht. Z. B. Alles Fetten beweglicher Teile ist bei der 

Reinigung besonders wichtig. 

3 Endungen von nominalisierten Adjektiven oder Verben sind:  
-heit, -keit, -ung, -schaft, -tum, -nis und -sal. 
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f Was bedeutet Wartung?  

1  Schreiben Sie einen ganzen Satz. 

Wartung bedeutet die regelmäßige, sorgfältige, fachmännische Kontrolle von 

Anlagen, Geräten oder Fahrzeugen. 

2 Unterstreichen Sie alle dazugehörigen Tätigkeiten im Text „Montage und 

Wartung von Feuerschutztüren“ mit einem farbigen Stift. Handelt es sich bei 

den Wörtern um Verben oder Nomen? Begründen Sie Ihre Antwort kurz. 

Verben, Partizip II (Passiv) 

 montiert, gewartet, überprüft, festgestellt, wiederhergestellt, ausgeführt:  
 
Nomen (jeweils mit Artikel) 
 Reinigen, Überprüfen, Schließen, Überprüfen, Fetten, Nachbessern,  

Austauschen, Überprüfen 


